
teil des Werkes aber besteht aus der kurzgefaßten Besehreibung der wichtigsten
Höhlen, wobei es den Verfassern gelungen ist, das Wesentliche über die einzelnen
Objekte klar und anschaulich darzulegen. Max H. Fink (Wien)

Plan der Dachstein-Mammuthöhle, gezeichnet von K. Schneider und Dr. H. Trhn-
mel. Arbeiten der Gruppe für Natur- und Hochgobi rgskunde und alpine Karst-
r'orschung der Sektion Edelweiß des Österreichischen Alpenvereins, Nr. 9, Wien
1962. 2 Kartenblätter in Mappe, S 30,-.
Die Mammuthöhle hat wie keine andere das dauernde Interesse der prakti-

schen wie der wissenschaftlichen Höhlenforschung aul sich gezogen. Alle Höhlen-
bildungstheoricn unseres Jahrhunderts beraten sich vorwiegend auf Beobachtungen
in dieser Höhle, und drei Forschergeneralionen haben unermüdlich Entdeckung an
Entdeckung gereiht. Die letzte Gesamtplandarstellung (Ing. R. Ocdl) zeigte den
Forschungsstand von 1923, und so war schon längst eine Neuvermessung fällig. In
jahrelanger Gemeinschaftsarbeit des Landesvereins für Höhlenkunde in Wien und
Niederösterreich und der Gruppe für Natur- und Hochgebirgskunde und alpine
Karstforschung der AV-Sektion Edelweiß wurden nun etwa 14 km des Riesen-
systems teils in Theodolit-, teils in Bussolen Vermessung aufgenommen und die Er-
gebnisse in dem vorliegenden Plan in mustergültiger Weise niedergelegt.

Ein Höhlensystem von so labyrinthischem Bau stellte die Zeichner vor schwie-
rigste Aufgaben. Der gewählte Maßstab (1 : JÜÜÜ) machte zwar die Verteilung des
Grundrisses auf zwei großflächige Blätter nötig, ennögüdiU: aber die Einzeiclmung
genügender Details. Was der Grundriß trotz teilweise!' Verwendung der Zweifar-
bigkeit naturgemäß mrr unvollkommen wiederzugeben vermag, machen die sehr
instruktiven, von H. Trimmel entworfenen Aufrisse in anschaulichster Weise deut-
lich; die vertikalen Lagebezeichnungen der wichtigsten Räume zueinander und den
von der Gesteinsschichtung abhängigen Etagenbau in schrägen, nordwärts einfal-
lenden Stockwerken. Die zum Teil schwankende Namengebung möge mit diesem
Plan endgültig fixiert sein!

Erfreulich ist das Fehlen beschönigender Retuschen. Bloß skizzierte oder aus
älteren Aufnahmen übernommene Partien sind deutlich gekennzeichnet. Kluftridi-
tungen und Schichtenlinien sind nur dort eingetragen, wo verläßliche Meßgrund-
lagen vorliegen, und nirgends nach Phantasie und Gutdünken ergänzt, wie das in
manchem Plan aus den zwanziger Jahren des einheitlichen optischen Gesamtein-
drucks wegen praktiziert wurde. Audi der Charakter eines Augenblicksbildes der
Entwicklung, einer Zwischenbilanz wird nicht verwischt; allenthalben begegnet man
den lockenden Worten, die Wegweisern in die Zukunft gleichen: Fortsetzung un-
erforscht. So erfüllt der Plan, der durch eine beigedruckte Übersicht über die neuere
Erforschungsgeschichte der Höhle sowie durch Literaturangaben in dankenswerter
Weise ergänzt wird, einen doppellen Zweck: Er ist ein Rechenschaftsbericht über
das bisher Erreichte und zugleich unentbehrliche Grundlage und Ansporn für die
weitere Forschung. R. Pirkcr

Höhlenverzeichnis
Zusammenstellung: Stephan Forclinal (Wien)

Im Jahrgang 1962 der Zeitschrift „Die Höhle" wurden folgende Höhlen erwähnt1:

Addsbcrgcr Grntte (bei Postojna, J) ....52,3g AHander Tropfsteinhöhle (bei AUand, Nu) 28
Aggcrtalhühle (Bergisches Land, D) 62, 63, 76 Almberg-Eis- und -Tropfsteinhöhle (Totes
Alinensdiacht (Totes Gebirge, Oö) 21, 22 Gebirge, St)
Ahornsees, Höhlen in der Nähe des (bei 1, 3. 4, 5, 7, 24, 72, Titelbild Heft 2, Heft 4

Haus/Enns, St) 94 Almburgbth (Totes Gebirge, St) 4, 24, 95
AlexandergrotIc (bei Feggau, St) 23 . Almberg-Sehutzhöhlc (Totes Gebirge, St) .. 24

' In das Ilöhlenverzeichnis wurden nur namentlich genannte Höhlen aufgenommen. Allgemeine
Hinweise auf Höhlen (z. ß. Höhlen der Steiermark, fränkische Hohlen . . !) wurden nicht berüde-
sichtigl.
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Amclungenhöhle (Cöllmnssiv, Sbg) 22
Anun Uoussouill (Djurdjuranmssiv, Algerien) 20
Antro di Corchin j Curdiia, Anlro dt
Anzenherg, Höhlen im (bei Goisern, Oü) . . 22
Arngonithohie (bei Peggau, Sl) 49

Bndlhöhle, Große (bei Peggau, St) 23, 49
tiadlhöhle. Klein« (bei Pcgguu, Sl) 49
Baker Höhle (SauerIund, D) 76
Barad In-Höhle (Afiglelek. Ungarn) 73
Uiirenhöhle (Sdiwiib. Alb, D) 76
Hürenlodi (bei Mixiiitz, St) 23, 94
Hä'renlodisattel (Westabfall), Eis seh acht am

(Hodisdiwab, St) 20
Herger, Gouffre (bei Grenoble, F) 20
Binj-höhle (Frank. Alb, D) 76
ßulloklufl (Oslerhorngruppe, Sbg) 8

Caracas, Gouffre de = Piaggia-Bclla. Grotta di
Carlsbad Caverns (New Mexico, USA) 72
Chariotlenböhte tSehwäb. Alb, D) 76
Cordiia, Aiilru di (bei Massa, I) 20
Crna jama (bei Poitojna, J) 97,98

Dachsteinhöhlen (OO) 1, 24, 2S, 36, 92, 94, 95, 98
Dadislein-Mammulliöhle (Oü)

22, 25. 27, 93. 95, 105
Dachstein-Rieseneishohle (Oü) - U-1. 97
Dane, Wassersdilinger bei (bei Divaia, J) . . 07
Dent de Croües, H&seau de (bei Gre-

noble, F) 20
DerlersÜegenlüdi (bei Johnsbnch, St) 23
Donau versidtenmg (D) 102
Doppdluihle (Hoher Slaufen, D) 69
Drachcnhöhle (bei Mixnitz, St) 23,37,95
Dreiodtlodi (Göllmassiv, Sbg) 23
Duboki du -- General-von-Sarkotif-Höhle

(Montenegro, j) 9S
Durdigan us höhle am Großen Rosenkogel

(bei Bad Ischl, Oü) 21

Eddodi (Oslerhorngruppe, Sbg) 8
Elirouliausen, Hohlen bei (bei Spielfeld, St) 95
Gisgrnhe (hei Semriadi, St) 23
Eishöhle im Raucher (Totes Gebirge, 5l> . . 21
Eiskeller. Grolier (Untersbere, Sbg) . . . . 23,48
Eislueg (bei Hinlerjtoder, Oö) 22
Eisriesenwell (Tennengebirge, Sbg) . . . , 22,39
Eissdiadit am Weslablnll des Biirenlodisat-

lels (Ii(idisdiwal>, SO 20
Elmhölili-nsystem (Ttiles Gebirge, St)

25, 72, 95, 9fi
EnLriseht; Kirdie (bei Klammslein, Sbfi) 4SI
Eiladier Tr.ipfsleinliÜhle (bei Erlaeh, Nu) 40
Excenlriquesliöhle (bei lirladi, NO) 25, 65
Feistringgrabenhöhle (bei Aflen/, St) 95
Fflscnlur (hei Pegyau, Sl) 49
Fledermiiushöhle — Kledermaussdiathl
Fledt-rniEiusklufl (bei Si. Margaretben, Bgld) 40
Fledermaussthaeht (Tonionalpe. St) 20, 73, 93, 95
Försterhöhle (Franken. D) 56
Frauen mauerhöhle (Iloehsehwab, St)

19, 20, 23, 93
Friedenshöhle (Agglelek, Ungarn) 78
Friedrichshöhle (Schwab. Alb, D) 76
Furudera-Tropfste in höhle (Saitama, Japan)

10. 11
Gaillenreulher Höhle (Franken. D) . . 54—57, 59
GaUlenreulher ZooHllienhöhle =• Gailifn-

reuther Höhle
Csiswinkelhöhle (Tales Gebirge, St) 24
Gamslocher (Hochsdiwnb, Sl) 23
Gnmsöfcn (bei Bad Isdil, Oö) 21
Cninsstoin, Höhle im (bei Windischgarsten,

Oö) 21

Gärmersberg-HalbhÖhlen (Bayern, D) 69
Unssllropfsleinhöhle Ibci Ebensce, Oö) 21
Gektlodi (Otsdier, NO) 40
Celdlod» Teufelslndi im Sdioberslein
General-vuii-barkuli/--Höhle = Duboki do
G'haddsteinsdiadil (Hodisdiwab, St) 23
Cipslodi (Hohe Wand, NO) 40
Glnciere, Gnuffrc de la (Dep. Alpos-

Maritimes] 69
Glancsger Kulztthöhlo (Untersberg, Sbg) . . 28
Gliiserkonelsdiadit (Sduicealpe, St) 25, 69
Goldlodi - Ti-ufclslodi im Sthoberslein
Guilinger Wasserfall = Sdiwarzbaehfall
Gouffre . . .: siehe unter dem betreffenden

Höhlennamen
Gruben höhlt1 (Osterhorngruppc, Sbg) . 49
Grand Roe, Grotte du (Les Eyzics, F) . . 64, 67
Crirfener Tropfsteinhöhle (Griffen, K) 40
Croßer Eiskeller {Untersberg, Sbg) 23,48
Grotta . . . : siehe unter dem betreffenden

Höhlennamen
Crolte, Grolles . . . : siehe unter dem betreffen-

den Höhlennamen
Gruberhornliöble (Göllmassiv, Sbg) . .22,26,69
Giuberhornböhlenpiirk (Göllinassiv, Sbg) . . 22
Grundlodi (Tolcs Gebirge, ÜÜ) 21
Gudenushöble (bei Hartenstein, Nu) . . . . 21, 71
Gugganedersdiadil (bei Tiirnit/, NÖ) 24
CutL-nbcrgor Höhlen [Schwab. Alb, D) . . . . 76
Hiiusetbcrghöhle. Obere (Totes Gebirge, St) 24
Mauselberghöhle, Unli-rc (Totes Gebirge. St) 24
lUtshilala-TropfsteiubÖhle (Saitam:i.

Japan) 9,11
Ilcixlcngt-Hiühle (bei Lunz, Nu) 40
Hermann Uodc-Höhle (TaupüUalpe, St) .. 93
Herman nslitihle (bei Kirch bor gAVedisel,

NU) 39,69
llieilatzhuhle (Dachsk-in. OÖ) 21,22
nimmelreidiM'hacht (bei Peggau. SO 2:5
Hübenmir.sbt'rgvr Mölilc Zaliiiluch
Diililc, Höhlen . . . : siehe audi unler dem

belrcflciiden Höhlen- bzw. Orlsnanen.
llülile au diT TauemfiirslstraUe (bei Bad

Ischl, Oö) 21
im Camsstein (bei Windisch-
gnrstcn, Oö) : 21
im Sleincrgraben (bei Groll raining, OO) 21
nadist der Mühmralm (bei
!• bensee, OÖ) 22
namenlos (bei Strobl, Sbg) 22

Höhlen, tiefste, der Erde 20,72
llöllenlodi (bei Goisetn, Oü) 22
llullerkogelhöhle (Totes Gebirge. Sl) . . . . 72, 95
Hraskova jnskyna (bei Siliee. Slowakei) . . . . 70
lliuidsböden, Sdiaeht nuf den (Hodi-

sehwab, Sl) 23

Ilsenhöhle (Thüringen. D) 31
Italicnerloch (Warsduiu-d;. Oü) 22

Jägerbrunnlroghöhle (Ilagengebirge. Sbg).. 23
Jiigcvrsteightthlen (bei Mixnitü, St) 23
JiiKohidoline (Osterhorngruppe, Sbg) . . . . 8, 9
j;:kobikarst(|ijelle (Ostcrhorngrnppe, Sbg| . . 8
Jakobikluft (Ostcrhorngruppe. Sbg) 8
Jobaiin-Heltenbacher-Höhle (Oslerhorn-

i^ruppe, Sbg) 8
Kalt wind loeh (Göllmatsiv, Sbg) 23
Kapovahöhle (Südural, UdSSR) 27
Karlshöhle (Sdiwäb. Alb, D) 76
Katerloch (bei Weiz. St) 40
Kegelberg. GroHer, Sehadil auf dem ,

(bei Türnitz. NÖ) 24
Kicnbadikirdie (bei Strobl, Sbg) 22
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Kirkdale-Höhlc (Yorkshire, England) . . . .56 ,59
Klause. Untere (Frank. Alb, D) 70
Klaussicin(er) Höhle (Franken, D) 56,57
Klebinghöhle (Hoher Staufcn, D) 69
Kleinhäuselhöhle (bei Planina, J) 97
Kluterthöhte (Sauerland. D) S2, 76
Köhlemische (bei Leonslein, OÖ) . . . . : . . . 22
Köhlenvandhöhlc (bei TUrnilz, NU) 6S
Kollerhöhle, Grolie (bei Emmcrberg, NÖ).. 25
Koppcnbrüllerhöhle (bei Ober-

traun, OÖ) 22, 39, 72S 97
Krcidelucke (bei Hi liters [oder, OÖ) 22, 96
KueelsteinhÖhlc (bei Peggau, St) 2S
Kühloch (Franken, D) 5B—59

Laichinger Ticfenhöhlo (Sdiwäb. Alb, D) 74, 76
Lamprechtsofcn (bei Lofcr, Sbg) 94
Langsteineishöhle (Hochsehwab, St) S3, 93
Langsteijiüthadit (Hoehsdiwab, St) 20, 23
Langs teinlropfsl ein höhle

{Hochschwab, Sl) 19, 20, 23, 03
Lettin er mauern schnellt (Kaxalpe, NÖ) 24, 27. 70
Lodenika (bei Wratzii, Buliinrien) 45,-18
Leiternsdiaeht (Oslerhorngruppe, Sbg) 8
Lepincux, Gouffro = Pierre- Saint-Martin,

Gout f re
Liglloch (bei Tauplilz, St) 72
Linclncrhölile- (bei Wiidiilpen, St) 24
Loserhöhle (Totes Gebirge, Sl) 72
Loserloch, Großes = Luserhöhle
Luflschutzhöhle (bei Bad Fisdiau, NÖ) . . 25
Lurbadi (bei Peggaii-Semriach, St) . . 215,91,93
Lurgrotte - Liirhohle
Lurhoble (bei Peggau-Sem nach. St)

23, 40, 91, 92, 64, 95
Lurlodi ~ LurliÖhle

Magura-Höhle (bei Rabischa, Bulgarien) . . IS
Mairuclgorreta, Cut'va de (bei Alavsi, Sp) . . 49
Mammoth Cave {Kentucky, USA) 08
Marienhöhle = frühere Bezeichnung Tür

Alinberg-Eis- und -Tropfsteinhöhle (To-
tes Gebirge, St) 4

Martelsdiaeht (bei Postojna, J) 97
Matzen. Höhlen in der (bei Ferlach, K) 88—90
Mauslach (Göllmassiv. Sbg) 22
Mehlsackgrabeji, Schiditfugcnhöhle im

(bei Bad Isehl, OÖ) 21
M eh i sat t grab en, Wasserhöhle im (bei

Bad Ischl, OÖ) 21
Miraludce (bei Pennt«, NÖ) 24,25
Moggaster Höhle (Franken, D) 56
Moulis, Grotte de (D6p. Ariege, F) 67, 70
Mühneralm, Höhle nächst der (bei

Ebcnsue, OÜ) 22

NcbelhöhJc (Schwab. Alb. D) 76
Noegrotte (bei Divaca. ]) 97

Oehsenbodenlodi (bei Mixnitz, Sl) 23
Odelsteinböhle (bei Johnsbach, St) 94,95
Ohchigawa, Tropfsteinhöhle bei (Sailama,

Japan) 10, 11
öhlerhöhle (bei Puehborg, NÖ) 25

Pale. Source de la (Dep. Var. F) 69
Palfnerhöhie (I lohur Slaiifcn, D) 69
Petershöhle (Franken, D) 61—66
Piaggia-Bella. Grotta di (Prov. Cuneo, I) . . 20
Pierre, Gouffrc (Pyrenäen, F) 20
Pierre Saint-Martin, Gouffrc de la

(Pyrenäen, F/Sp) 20, 70
Pießlini;Ursprung (bei Winelisdi-

garslen, OÜ) 84—S8
Plihvitzer Seen (J) 52
Puxcrloch (Oberes Murtal, St) 23

Rubensteinerhöhle *- Klaussteiner Höhle
namsaugebirges. Höhlen des (OÖJ 22
Raucher, Eishöhle im (Totes Gebirge, 51) . . 21
Reintailnipfsteinktufl (bei Petersbaum-

garten, NO) 25
Repolusiiiiihle (bei Peggau, St) 23, 41)
fleltenbathliöiile Tciirehloeh bei

WindUcligiiisIrn
Rfttt'iibuclilii), ütihlen im (bei Bad

tschl. OÖ) 22
Itobrilütiiihöhlc (i'ruv. Kwangsi, China) . . 70
Rosi'nkogel, GrolJer, DitrdignngshÖhle

(bei Bad hehl. OO) 21

Sakristei (Cüllmiis.siv. Slig) 26
Siil^grabcnhiihlf (Sliinernes Meer, D) 23
Sul/.utenhohle (Totes Ccbirge, St) 25, 72
St. Kanzian, HÖlilen von (]) 102
Sarkotif-lluhle = Dubuki do
Sehadit auf dem Grulien Kegelberg (bei

Türnil/ , NÖ) 24
Sdiudil auf den Hundsböden (Hoch-

si-hWilli, St) 23
Sdiellenberger Eishohle (Untersberg, D) . . 76
Schertelshöhle (Schwiib. Alb, D) 7G
SchichHugeiihöhle im Mehlsad:graben (bei

Bad Ischl, OÖ) 21
Sdileierfjtllhöhle (Göllmassiv, Sbg) 22
Schmetterlingsstil acht I Branden berger

Alpen, T) 25
Schneeschachl = Snit ' /na
Sdineidcrsloch (Franken, D) 57
Sdiwarzbachfall und Qucl lhöhlc (Göllmas-

siv, Sbg) 42, 45, 69
Seguia, Sima de la (Vizcaya, Sp) 49
Sniezna (Talra, Polen) 20
Sou the rne r Höhle (Sdiwäb. Alb, D) 76
Spielberghöiile, Grolie (Bayern, D)

Titelbild Heft ;l
Sleiril..u1ihnh1i. (bei Molln. OÖ) 22
Slrii]l»u-k1niliU- (hei Peggau, St) 95
SU'iiieruialivii, Höhle im (bei Großraming,

OÜ) 21

Tauemforslsstraße, Höhle an der (bei Bad
Ischl. OÖ) 21

Tauplilvxr Höhlengebiet (St) 95
Temna la Dupka (bei Lakalnik, Bulgarien) 45
Teufelsloch (bei Windisdigarsten, OÖ) 22
Teufelsloeh im Schoberslein (bei Molln, OÖ) 22
Toghobei t , Gonffre de (Alias, Marokko) . . 20
Tral lberg, Höhlen im Gebiet des (Oster-

horngruppc, Sbg) 2S
Troti <lu Venl (Pyrenäen. F) 20

Untersdiäffleralm, Höhlen auf der (Hoch-
obir. K) 40, 65, ß7

Vjetcrnica-Höhle (UerKegowina, J) 95
Vordcrnbadialmliöhle, Nördliche (Tot'^s Ge-

birge, Sl) 24

Wiisscrhöble im Mehlsackgrabcn (bei Bad
Ischl, OÖ) 23

WeiliiTibadilal, Höhlen im (bei Gorsorn,
OÖ) 22

Wetlerludi (frühere Bezeld inung für Dndi -
stein-Rieseneishöhte) 97

Weltc-rlödier (bei Bad Ischl, OÖ) 21
Wetii-rlöcbcr (SchöckI, Sl) 94
Wiehl (-rTr<ipfsleinhöliIe(B<TgisehesLand,D) 76
Wil.liilmhÖhle (Sleineni ts Meer. Sbg) 23
WildriiNUumLotb (bi-i l 'eggau, St) 23
\Vii<lemnannlüdi, Kleines (bei Peggau, St) 23
Witclcrcrloch (Osterhörngruppe, Sbg) 8
Wildfrauen loch (bei Peggau, St) 23
Wilhehninonhöhle (bei Lunz, NÖ) 40
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Willisdiadil (Oslrrliomgruppc, Sbg) S Zahnlodi (Franken, D) 56
Wiiiclloch, Großes: siehe Klinhölilensystem Zeubaehcr Höhle = Förslcrhöhle
Wind loth. Kleines: siehe EI in li Olli ens y stem Zoolithcnhöhle = Gaillenrcuthcr Höhle

Abkürzungen: D — Deutschland, F = Frankreich, I = Italien, J = Jugoslawien, Sp = Spanien

(Bet tier Lageangahe fisterreiditidier Höhlen wurde dan betreffende Bundesland an Stelle de*
Staatsnamens angeführt: Bgld = Burgenland, K = Körnten, A'ö = Ntederösterreich, 00 = Ober-
Österreidi, Shg = Salzburg, St ^ Steiermark, T = Tirol.)

Inhaltsverzeichnis des 13. Jahrganges (1962)
AL'ER Alfred, Die bisherigen Ergebnisse der Forschungen in der Almberg-

Eis- und -Tropfsleinhöhle am Almberg bei Grundlsee (Steiermark) 4
BEIER M., Ein Höhlen-Pseiidoskoqiion aus den Nördlichen Kalkalpcn 1
DINEV L. und BERON. P, Entwicklung und Stand der Speläologie in Bul-

garien - 45
EHRENBERG Kurt, Georg Kyrles Wirken als Speläologe und für die Speläo-

logie (Zu M'incm 75. Geburtstag und 25. Todestag) 33
EHRENBERG Kurt, Über Grenzen1 und Gliederung der Speläologie H
ENTDECKUNGEN im System Frauenmauerhöhle—Längstem tropfsteinhöhle

(Hot'hsthwab, Steiermark) 19
FRANKE Herber! W., Die Beziehung zwischen Versinteiimg und Korrosion

(Beiträge zur Morphologie des Höhlensinters, IV) 77
CIS1N Hermann, Collembolen aus österreichischen Hohlen (Insecta Apterygora) 39
GRESSEL Walter, Eisvoikommen in der Matzen in Kamten 8S
HELLER Florian, Ein Excentrique aus der lVtershöble bei Velden (Mittel-

franken) 64
HELLER Florian, Englische Naturwissenschaftler des 18. und 19. Jahrhun-

derts und ihre Beziehungen zu den fränkischen Knoihenhöhlen 53
HOLZ Hans-Wem er, Raumbildlidie Darstellung von Höhlen 60
MAURIN Viktor, Oberbau rat Dipl.-Ing. Hermann Bock SO Jahre alt 91
NOWAK Herberl, Forschungen in der Karstlandschaft der Moosangerlalm

(Osterhorngruppe, Salzburg) 8
PILZ Roman, Georg Lahner — neunzig Jahre 90
REPIS Willi, Forschungsbericht über Tauchversucht: in der yucllhöhle des

Schwarzbiichfalles bei Golling (Salzburg) 42
TÄTIGKEITSBERICHTE der dem Verbände österreichischer Höhlenforscher

angeschlossenen Vereine für 1961 21
TORII Hajime S., Dip Tropfsteinhöhlen in der Präfektur Saitama und tlereu

Fauna (Japan) 9
TROTZL Karl und TEIMER Gerd, Erster Taucliereinsatz im Piefilingursprung

(Oberösterrcich) "i 84
VORNATSCI-IER Josef, Einige Bemerkungen zur Sporentrift 32
KURZBERICHTE:

Kurz vermerkt . . . , . . . , 27,49,68
Österreich 26,48, 68
Veranstaltungen 28, 72

SCHRIFTENSCHAU 29,50,73, 99
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